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 3 

Fahrrad-Tipp –  Kindersitze 4 
Eine praktische Sache ist das schon… , man kann sein Kind problemlos auf dem Fahrrad mitnehmen 5 
und ein großer Aufwand ist es auch nicht.  Allerdings sollte man schon – gerade im Interesse des 6 
Kindes – ein paar Hintergründe wissen und auch Regeln beachten: 7 

- Gesetzlich vorgeschrieben ist (sinngemäß). Es dürfen nur Kinder bis 7 Jahren von Personen 8 
ab 16 Jahren mitgenommen werden. 9 

- Das höchstzulässige-Gewicht (Gewicht des Kindes!) ist zu beachten. Kindersitz vorne max. 10 
15kg. Kindersitz hinten max. 22kg. 11 

- Die Mitnahme ist durch besondere Sitze möglichst gefahrlos sicherzustellen. 12 
- Der Kindersitz darf nicht an schwenkbaren Lenkungsteilen (Lenker und Gabel) befestigt 13 

werden. 14 
 15 
Das heißt, dem Kindersitz und dem Fahrrad als Ganzes ist eine besondere Aufmerksamkeit zu 16 
widmen. Achten Sie auf folgende Details:  17 

- Rücken und Nackenschutz; die Lehne und die seitlichen Führung müssen so beschaffen sein, 18 
dass Ihr Kind weder rückwärts noch seitlich aus dem Sitz kippen kann. Besonders wichtig 19 
wenn sie einschlafen!!! 20 

- Die Füße müssen durch Verkleidungen gegen Quetschgefahr am Rad / den Speichen 21 
geschützt sein. Seitliche Führungen und Schnallen zum Befestigen des Fußes sind zwingend. 22 

- Die Befestigung hat nach Herstellervorgaben zu erfolgen. Veränderungen an der Konstruktion 23 
oder auch nur ein Verbiegen sind zu unterlassen.   24 

- Prüfen Sie die Bremsen Ihres Fahrrades zu Fahrtbeginn. 25 
- Die Befestigungen sind dauerhaft auszuführen. Der Sitz selbst ist durch zusätzliche 26 

Verriegelungen (auch Sperrbolzen) zu sichern. 27 
- Die Befestigungen des Kindersitzes dürfen keine Rahmenverformung zur Folge haben. Hier 28 

ist besonderes die ausreichende, aber nicht übertriebene -  Pressung  der Halterung am 29 
Sattelrohr gemeint!  30 

- Vergessen Sie nie die erhöhte Kippgefahr – mit Kindersitz und Kind ist der Schwerpunkt des 31 
Fahrrades deutlich höher und es kippt leichter. 32 

- Nicht am Gebäckträger befestigen. Diese sind meist nur mit einer begrenzten 33 
„Gewichtskapazität) konstruiert. Hier besteht extreme Bruchgefahr und ein Abkippen nach 34 
hinten auf die Fahrbahn! 35 

 36 
 37 
Montageorte: 38 
Vor dem Lenker. Eher selten. Ungünstiger Schwerpunkt. Nur für ganz kleine Kinder geschickt. Meist 39 
ein besonderer Sitz notwendig. 40 
 41 
Zwischen Lenker und Sattel. Sehr guter Schwerpunkt , Kinder gut im Griffbereich (sie sind zwischen 42 
den Armen des Fahrers). Mit normalen Kindersitz für „Heck-Montage“ wegen der Größe nicht 43 
machbar! 44 
 45 
Hinten, hinter dem Fahrer. Gute Gewichtsverteilung und die sicherste Lösung. Befestigung nur am 46 
Sattelrohr-Rahmen.  47 
 48 
 49 
 50 



 

 

Fazit: 51 
- Achten Sie auf einen Klemmschutz am Sattel für die Finger. 52 
- Verwenden Sie, wenn möglich  einen Zweibeinständer. 53 
- Nehmen sie bei Abstellen immer das Kind aus dem Kindersitz – auch wenn es schläft -  es 54 

besteht akute Kipp- und damit Verletzungsgefahr! 55 
- Montieren Sie den Sitz und die Sitzhalterung nur nach Herstellervorgabe. 56 

 57 
 58 
Tipp: 59 
Wenn Sie öfter nach hinten schauen müssen, verwenden Sie doch einen Fahrradrückspiegel. Er wird 60 
mit wenigen Handgriffen am Lenker befestigt. Und Sie haben den Kindersitz  „mit Inhalt“ immer im 61 
Blick! 62 
Fahren Sie nur mit  Fahrrad – Helm, für das Kind und für sich selbst!!! 63 
 64 
Anmerkung: 65 
Im Zweifelsfall gehen Sie lieber zu Ihrem Fachmann und lassen Sie sich beraten.  66 
Weitere Fahrrad-Tipps finden  Sie auf www.netbb.de   oder www.fjbb.de jeweils unter „Fahrradtipps“.  67 
 68 
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